
 

 
 

Wir wählen im Rahmen der Mitgliederversammlung am 3. Mai 2025, 
vorbereitend auf die Kommunalwahl, folgende Positionen: 

1. Nachdem wir Onur Ocak als unseren Oberbürgermeisterkandidaten nominiert haben, 
wird er sich hier zur Aufstellung / Wahl stellen.  

2. Aufstellung / Wahl der Reserveliste für den Rat 

Hier wählen wir unsere möglichen Vertreter*innen im Rat der Stadt Bielefeld und freuen 
uns, wenn unsere Kandidat*innen in der Partei vor Ort aktiv und bekannt sind, vielleicht 
parteipolitische oder kommunalpolitische Erfahrung mitbringen, aber zumindest mit 
inhaltlichen Grundlagen der Partei vertraut sind und diese öffentlich vertreten können. 

3. Aufstellung / Wahl der Reservelisten für die Bezirksvertretungen 

Wir müssen hier, als Die Linke nicht in allen Bezirksvertretungen antreten, bitten aber um 
zeitnahe Ansprache bei Interesse an einer Kandidatur. > vorstand@dielinke-bielefeld.de 

4. Aufstellung /Wahl der Direktkandidat*innen für 33 Wahlbezirke in BI mit jeweils einer 
Kandidatur. Auch das bereiten wir weitgehend vor, lassen aber keinen Wahlkreis unbesetzt, 
da ansonsten unsere Wahlstimmen hier verfallen.  

5. Wahl von sechs Vertreter*innen (Delegierte) für die Vertreter*innen Versammlung zur 
Aufstellung der Reservelisten des Landesverbandes Westfalen-Lippe (LWL)  
sowie des Regionalrates Detmold 

6. Votum für Bewerbungen für die Reservelisten des Landesverbandes Westfalen-Lippe 
sowie des Regionalrates Detmold 

Voraussetzung zur Beteiligung an dieser parteiinternen Wahl ist die Mitgliedschaft in der 
Partei Die Linke am Versammlungstag von mehr als 6 Wochen.  

Voraussetzungen zur Stimmberechtigung bei den Aufstellungsversammlungen (1. bis 4.) sind 
darüber hinaus: die deutsche oder europäische Staatsbürgerschaft, ein Hauptwohnsitz seit 
mindestens 3 Monaten in Bielefeld und ein Mindestalter von 16 Jahren. 

Kandidat*innen müssen jedoch mindestens 18 Jahre alt sein. 

Bei der Wahl von sechs Vertreter*innen (5. und 6.) sind alle Mitglieder vom Kreisverband 
Bielefeld stimmberechtigt, die im Wahlgebiet wahlberechtigt sind. 
 
In unseren Wahlgängen legen wir Wert, auf die Einhaltung unserer Quotierung. Entsprechend 
freuen wir uns besonders über die Eintritte der vielen Genossinnen in Die Linke vor Ort, und  
wünschen uns sehr, dass unserer heutige Veranstaltung  Interesse an  Kommunalpolitik weckt. 
Bitte meldet euch, denn wir organisieren gerne auch Einführung und  „Begleitung“ in das 
kommunalpolitische Politikfeld.   

Für weiteren Austausch und Fragen rund um die Kommunalwahl und die 
Kommunalpolitik lädt die Ratsfraktion am Dienstag, 1. April, in unser 
Fraktionsbüro (Raum 10, Erdgeschoss im Altes Rathaus) um18:30 Uhr ein. 
> bitte anmelden > brigitte.stelze@dielinke-bieleld.de  
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Kommunal Organisationseinheiten in Bielefeld auf einen Blick 
 
Bezirksvertretungen (BZV) 

    BZV-Jöllenbeck 

      BZV-Schildesche       BZV-Heepen 

BZV -Dornberg  
                                                  Rat der Stadt Bielefeld 

                                 BZV-Stieghorst 
   BZV- Gadderbaum          
     BZV- Mitte 

       BZV-Brackwede      

                                 BZV -Senne 

                                         BZV -Sennestadt  

 

Hier die für uns besonders wichtigen politischen Gremien, in denen 
Mitglieder der Fraktion Die Linke aktiv mitarbeiten.     

• Stadtentwicklungsausschuss 
• Sozial- und Gesundheitsausschuss 
• Schul- und Sportausschuss 
• Jugendhilfeausschuss 
• Umweltausschuss 
• Kulturausschuss 
• Finanz- und Personalausschuss 

und diverse Betriebsausschüsse, Beiräte und Aufsichtsräte. 

 

Alle Ausschüsse und Arbeitsgruppen des Rates, die keiner direkten Wahl 
bedürfen, werden durch Ratsbeschluss, auf Vorschlagsrecht der Fraktionen, 
erst nach der Wahl besetzt. Hierbei haben die gewählten Ratsmitglieder 
Vorrang im Rahmen der Besetzung der Fachausschüsse. Danach wird die 
Fraktion freie Plätze innerparteilich ausschreiben und mit sogenannten 
sachkundigen Bürger*innen aus den Reihen der Linken oder mit uns politisch 
nahestehenden Fachleuten besetzen.  

 


